
 

 
 

Luther 1522: Das Instrument des Teufels? 
Sackpfeifen in der Reformation 
In der Vortragsreihe der Stiftung Luthergedenkstätten „Luther 1522“ geht es im Juli 
musikalisch zu: Das Sackpfeifen im Zeitalter der Reformation ist Thema.  
 
 
Wittenberg, den 05. Juli 2022 
 
Am Dienstag, den 19. Juli geht es weiter mit der Vortragsreihe „Luther 1522“ der 
Stiftung Luthergedenkstätten im Refektorium des Lutherhauses: Der Schlegel-Pro-
fessor Martin Keßler beschäftigt sich unter dem Titel „Das Instrument des Teufels?“ 
mit dem Sackpfeifen im Zeitalter der Reformation. 
 
In den letzten Jahren machte das Bild eines Mönches, der einem teuflischen Dä-
mon als Luftreservoir für seine Sackpfeife dient, Karriere. Es zählt heute zu den 
bekanntesten Bildpolemiken der Reformationszeit. Zugleich gibt es zahlreiche wei-
tere Darstellungen von Sackpfeifen und Sackpfeifern im Zeitalter der Reformation. 
Martin Keßler stellt in seinem Vortrag einzelne Instrumente und bekannte sowie 
weniger bekannte Interpreten vor. Zudem spricht er darüber, wie sich Luther, 
Zwingli und andere über Sackpfeifen und deren Deutung zwischen himmlischen 
und höllischen Klängen geäußert haben. 
 
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung im Servicebüro der Stiftung wird gebeten, per 
Mail an service@martinluther.de oder telefonisch unter 03491-4203 171. 
 
 
WER: Martin Keßler ist Schlegel-Professor für Kirchengeschichte mit den 

Schwerpunkten Reformation und Aufklärung an der Rheinischen Fried-
rich-Wilhelms-Universität Bonn. Musikalisch ist er dem schottischen 
Dudelsack verbunden und gewann zahlreiche Auszeichnungen bei 
Wettbewerben in Schottland. 

 
WANN: Dienstag, den 19. Juli 2022 um 18:30 Uhr 
 
WO:  Refektorium im Lutherhaus, Collegienstraße 54, 06886 Lutherstadt 

Wittenberg 
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